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26. St. Moritz Polo World Cup on Snow vom 28. – 31. Januar 2010 
Cartier gewinnt den 26. St. Moritz Polo World Cup on Snow 2010 
 
St. Moritz, 31. Januar 2010. In hart umkämpften Partien haben die vier Teams des 26. St. Moritz Polo 
World Cup on Snow den gegen 15‘000 Zuschauern ein spektakuläres High Goal Turnier der Meister-
klasse geboten. Cartier hat sich schliesslich gegen die anderen Mannschaften durchgesetzt und 
trägt heute stolz die begehrte Cartier Trophäe nach Hause. Auf den Plätzen zwei bis vier haben sich 
Julius Bär, Brioni und Maserati positioniert. Auch neben dem Sport bot der Anlass diverse Höhe-
punkte: Unter anderem verwöhnte ein Team von sieben bekannten Schweizer Gourmetköchen mit 
insgesamt 118 Gault-Millau-Punkten die Gäste auf dem See. Nicht zuletzt bewies die Organisatorin 
St. Moritz Polo AG, dass sie mit ihrer Neuausrichtung und einem zukunftsweisenden Energiekonzept 
auf dem richtigen Weg ist. 
 
 
Die 26. Austragung des prestigeträchtigen Poloturniers ist erfolgreich über die  Bühne gegangen. Gegen 
15’000 Zuschauer haben in den letzten vier Tagen bei meist schönem Wetter und klirrender Kälte ein spek-
takuläres High Goal Turnier der Meisterklasse verfolgt. Auf dem gefrorenen St. Moritzersee kämpften die vier 
Teams Cartier, Brioni, Julius Bär und Maserati um den Sieg. Verdient gewonnen hat schliesslich Cartier und 
nahm heute Sonntag stolz die begehrte Cartier Trophy entgegen. Den zweiten Platz sicherte sich Julius Bär, 
an dritter Stelle folgt Brioni und der vierte Platz gehört somit Maserati. Obwohl es Philipp Maeder, Patron für 
Maserati, und einem Team nicht aufs Podest gereicht hat, zeigte sich Mäder zufrieden. Schon an der Pres-
sekonferenz vom Freitag zollte er der Organisatorin St. Moritz Polo AG grosses Lob: „Dies war eindeutig das 
am besten organisierte Turnier, an dem ich je gespielt habe.“  
 
 
Endspurt auf dem See: Team Cartier holt sich den Sieg 
Die Entscheidung im 26. Finale des St. Moritz Polo World Cup on Snow fiel acht Sekunden vor der  letzten 
Glocke: Bis dahin lagen Titelverteidiger Julius Bär und Team Cartier mit jeweils einem Tor gleich auf. Wie 
eng das Match werden würde, zeigte sich bereits nach dem ersten Chukka, das mit einem Spielstand von 
1:1 endete. Nachdem Julius Bär im zweiten Chukka mit 3:2 in Führung gehen konnte, stand es nach Ende 
der dritten Spielzeit erneut unentschieden mit 3:3. Während es die Zuschauer zu Beginn des vierten und 
entscheidenden Chukka kaum mehr auf den Sitzen hielt, lieferten sich die Teams harte Zweikämpfe, in de-
nen der Ball immer wieder abwechselnd gefährlich nah in Richtung der Tore gespielt wurde. Acht Sekunden 
vor Spielende dann das folgenschwere Foul von Pablo MacDonough, der einen Cartier-Spieler kurz vor dem 
Tor ausbremste. Cartier bekam einen Freistoss aus unmittelbarer Entfernung zum Tor zugesprochen und 
nutzte diese Chance: Der Australier Glen Gilmore verwandelte diesen und schoss sein Team damit zum 4:3-
Sieg im 26. St. Moritz Polo World Cup on Snow. 
 
Detailierte Machtberichte zu allen Spielen des 26. St. Moritz Polo World Cup on Snow 2010 finden Sie 
unter www.polostmoritz.com. 
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Das Wohl der Ponys im Mittelpunkt 
Im Zuge der Neuausrichtung St. Moritz Polo AG im letzten Jahr ist einiges optimiert worden: Die neuen Ban-
den rund um das Spielfeld garantieren eine noch sicherere Absperrung, die neuen Unterkünfte für die Po-
nies entsprechen dem neusten Standard der Tierhaltung für Pferde und während des Turniers kümmert sich 
zum ersten Mal ein spezialisierter Physiotherapeut um die Tiere. Bernhard Pöllinger, Head of Sports and 
Infrastructure der St. Moritz Polo AG meint dazu: „Die heutigen Stallungen in St. Moritz entsprechen nicht 
den modernen Anforderungen. Deshalb haben wir winterfeste Stallungszelte entwickelt mit grosszügigen 
Boxen und guter Belüftung. Schliesslich hat für uns das Wohl unserer Hauptdarsteller oberste Priorität.“ 
 
 
Zukunftsweisendes Energiekonzept sorgt für grüne Energie in St. Moritz 
Mit der Neuausrichtung des Turniers hatte die Veranstalterin St. Moritz Polo AG auch ein neues Energiekon-
zept entwickelt. Für das diesjährige Turnier wurden deshalb die beheizten Zeltflächen auf dem See um einen 
Drittel verkleinert und der Energiebedarf vermehrt aus erneuerbaren Quellen bezogen. Hierfür baute der 
Basler Spezialist für Solarenergie, Tritec International AG, eigens für die Veranstaltung auf dem See eine 
Photovoltaik-Anlage zur Gewinnung von Solarenergie auf. Heinz Reber, CEO der St. Moritz Polo AG erklärte 
an der Pressekonferenz: „Unser Ziel war es, mit dem neuen Konzept ein Exempel zu statuieren für die 
nachhaltige Ausrichtung des St. Moritz Polo World Cup on Snow. Die Vision ist dabei eine CO2-freie Austra-
gung des Turniers. Wir hoffen, dass wir die Behörden von der Notwendigkeit unserer Initiativen überzeugen 
können und dass inskünftig auch andere Veranstalter auf dem See unserem Beispiel folgen.“  Ein Exempel 
zu statuieren ist offensichtlich bereits gelungen. Charles Stisted, CEO des englischen Guards Polo Club 
bestätigte: „Mit der Neuausrichtung des Turniers hat die St. Moritz Polo AG vollkommen neue Standards 
gesetzt.“ Reber betonte aber auch, dass er nicht auf das nächste Turnier warten will, um sein Ziel weiter zu 
verfolgen. Bereits morgen wird der Solargenerator auf dem Gebäude der St. Moritz Polo AG an der Plazza 
dal Mulin installiert, der künftig grüne Energie ins Stromnetz der St. Moritzer speist. Im März dann ist ge-
meinsam mit Vertretern der Institutionen Gemeinde St. Moritz, Verein Clean Energy St. Moritz, Arctech Ma-
nagement AG, Energie Stadt St. Moritz, Destination Engadin/St.Moritz und EW St. Moritz ein Workshop ge-
plant um die nächste Etappe anzugehen. 
 
 
Ein Gourmetfest im Zeichen der Region  
Auch kulinarisch sorgte der 26. St. Moritz Polo World Cup on Snow 2010 für Aufsehen. Sieben Schweizer 
Gourmetköche mit insgesamt 118 Gault-Millau-Punkten zelebrierten auf dem See entsprechend dem dies-
jährigen Motto „Engadin/Graubünden“ regionale Küche auf höchstem Niveau. Reto Mathis, Roland Jöhri, 
Franz Faeh, Jacky Donatz, Urs Gschwend und Daniel Müller verwöhnten während des Poloturniers die Be-
sucher mit Leckerbissen aus der einheimischen Küche. Andreas Caminada, „Koch des Jahres“ und vor kur-
zem mit 19 Gault-Millau-Punkten ausgezeichnet, war für die Ausrichtung das Gala Dinners am Samstag-
abend verantwortlich. Ebenfalls von der Region inspiriert war das Dekor. Das rustikale Ambiente war in An-
lehnung an Carigiets Schellenursli gestaltet worden und fügte sich wunderschön in das umliegende Bergpa-
norama ein. Für musikalische Umrahmung sorgte die junge Schweizer Alphornistin Eliana Burki, die im 
Rahmen des 26. St. Moritz Polo World Cup on Snow 2010 zum ersten Mal in St. Moritz auftrat. Die 26-
jährige Musikerin begeisterte die Zuhörer, als sie dem Schweizer Traditionsinstrument ungewohnte Jazz- 
und Funknoten entlockte und erwies ihrem Ruf als virtuoses Alphorntalent alle Ehre. 
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• Bildmaterial 
Eine grosse Auswahl an Bildern des 26. St. Moritz Polo World Cup on Snow steht auf der Internet-
seite www.polostmoritz.com zum kostenlosen Download bereit.  

 
• Filmmaterial 

Filmmaterial zu den sportlichen Höhepunkten und gesellschaftlichen Anlässen steht ab Sonntag, 
31.01.2010, 21 Uhr wie folgt bereit. 

http://www.digitalemotions.ch/transfer/polo/game_footage.zip 
Selection of game footage including the subsidiary final. 
 
http://www.digitalemotions.ch/transfer/polo/event_impressions.zip 
Off the field footage from chefs, music acts and fashion show as well as 
red carpet during Gala night. 
 
http://www.digitalemotions.ch/transfer/polo/final_game.zip 
Footage of all final goals including trophy ceremony. 
 
All the footage is available as PAL widescreen (anamorphotic) footage, 
25fps, 48khz, 16bit audio. 

 
• Informationen 

Weitere Informationen und die Dokumentation der Medienkonferenz vom 29.01.2010 stehen eben-
falls auf der Internetseite www.polostmoritz.com bereit. 

 
 
 
Der 27. St. Moritz Polo World Cup on Snow findet vom 27. bis 30 Januar 2011 statt.  
 
 
Über den St. Moritz Polo World Cup on Snow 
Der St. Moritz Polo World Cup on Snow ist das weltweit prestigeträchtigste Winter Poloturnier auf Schnee. Vier High 
Goal Teams mit Handicaps zwischen 18 und 22 Goals kämpfen seit 1985 auf dem gefrorenen St. Moritzersee jedes Jahr 
um die begehrte Cartier Trophy. Veranstalterin des hochkarätigen Events ist der international führende Experte rund um 
den Pferdesport, die St. Moritz Polo AG, deren erklärtes Ziel die Förderung des Polosports ist. 
 
 
 
Medienkontakt 
Richterich & Partner AG  
Seestrasse 25 
8702 Zollikon 
Schweiz 
 
Tel. +41 43 499 50 00  
polo@richterich-partner.ch  
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